
Spannende Pokalendspiele des Nachwuchses in Stauchitz 
 
Die über 100 Zuschauer erlebten bei besten äußeren Bedingungen drei spannende 
Kreispokalendspiele, wobei sogar erst nach Verlängerung ein Kreispokalsieger feststand. 
 
F-Junioren 
 
FV Gröditz 1911 – Meißner SV 08  0:1 (0:0) 
 
Hier standen sich der Vizekreismeister aus Gröditz und der Kreismeister aus Meißen 
gegenüber. In der Meisterschaft hatte man sich zwei Mal Unentschieden getrennt, es wurde 
ein Finale auf Augenhöhe mit guten spielerischen Ansätzen auf beiden Seiten. 
Nach ausgeglichenem Spielverlauf und einem torlosen Halbzeitstand entschied erst ein 
verwandelter Neunmeter in der 30. Spielminute diese Partie. So setzte sich der Kreismeister 
auch im Pokalfinale durch und konnte das Double erringen. Glückwunsch an beide 
Mannschaften für diese ansehenswerte Partie. 
 
E-Junioren 
 
TuS Weinböhla – FV Gröditz 1911  4:5 (3:3) 
 
Auch in diesem Finale standen sich der Vizekreismeister aus Weinböhla und der 
Kreismeister aus Gröditz gegenüber. Die Zuschauer sahen tolle Spielzüge mit schönen 
Toren. Das einzige Mädchen auf dem Platz, R. Baraniak vom TuS Weinböhla, erzielte in der 
ersten Halbzeit drei Tore und hielt ihre Mannschaft im Rennen. Zu Beginn der zweiten 
Halbzeit ging Weinböhla sogar in Führung, doch auch die Gröditzer hatten mit L. Kurrey 
einen dreifachen Torschützen in ihren Reihen und wendeten das Blatt. Auch in diesem 
Finale setzte sich der Kreismeister durch. Glückwunsch aber an beide Mannschaften für die 
starke Vorstellung. 
 
C-Junioren 
 
SpG Priestewitz/Nünchritz/Merschwitz – Lommatzscher SV 2:4 n.V. (2:2, 1:0) 
 
Waren die Vormittagsspiele schon spannend, so sollte es am Nachmittag richtig dramatisch 
werden. Mit dem neuen Kreismeister aus Lommatzsch gab es einen klaren Favoriten, hatten 
sie doch beide Punktspiele für sich entschieden. 
Doch zur Überraschung der zahlreichen Zuschauer waren die Kicker der SpG lauffreudiger 
und gingen in der 15. Spielminute mit 1:0 in Führung. Nach der Pause verstärkten die 
Lommatzscher ihre Angriffsbemühungen und kamen durch einen verwandelten Foulelfmeter 
zum Ausgleich. Danach  entwickelte sich ein kurzweiliges Spiel mit Chancen auf beiden 
Seiten. In der 62. Spielminute ein Fehler des Lommatzscher Torwarts und die SpG legte 
erneut vor. Durch den ständigen Spielerwechsel wurde der Spielfluss unterbrochen und es 
gab vier Minuten Nachspielzeit. Die Spieler der SpG standen zum Jubeln am Spielfeldrand 
schon bereit, da erzielte in allerletzter Sekunde M. Brehm vom Lommatzscher SV den 
Ausgleich. 
Nun folgten zwei Mal fünf Minuten Verlängerung. Die Lommatzscher nutzten ihren Aufwind 
und erzielten in der dritten und fünften Minute der Verlängerung zwei weitere Tore, der Jubel 
über diesen späten Pokalsieg kannte keine Grenzen. Also auch bei den C-Junioren setzte 
sich der Kreismeister durch. Dank auch an die unterlegene SpG für ihr starkes Spiel. 
 
Als neutraler Beobachter noch eine Bemerkung am Rande. Alle Fußballer zeigten ein 
sportlich faires Verhalten. Was aber die Übungsleiter und einige Eltern am Spielfeldrand 
abgelassen haben, war zum Teil beschämend. Ihr arbeitet mit Kindern und Jugendlichen und 
solltet euch eurer Vorbildwirkung immer bewusst sein. 
 



Der SV Stauchitz 47 hofft, ein guter Gastgeber gewesen sein, wünscht allen Sportfreunden 
eine erholsame Sommerpause und einen guten Start in die Saison 2014/15. 
 
R. Lorenz 
 
    


